
Sonderwort von Olaf Thomas Opelt 11.11.2014

 

Hallo Menschen,

 

heute ist der 11.11. also Faschingsanfang und was ich heute berichte ist leider kein Faschingsscherz 
sondern bitterer Ernst.

Da zeichnete doch gestern in seinem Stadl der Gauckler  die DFB-Auswahl für ihren erkauften Sieg
mit einem einzelnen silbernen Lorbeerblatt aus. 

Er sagte sehr stolz, daß man diese Auswahl in Frankreich "La Mannschaft" und in England 

"The Mannschaft" nennt.

Da sprechen doch die Ausländer diese Auswahl deutsch an und was macht dieser Gauckler? Er 
labert vom Team.  Er spricht für die Ostdeutschen. Ja ist er denn aus Pommern, Oberschlesien oder 
gar aus Ostpreußen?

Nein, er meint die DDR und er spricht vom Land, das Deutschland hieße, obwohl es nach Auskunft 
der Bundesaußenstelle „Bundesrepublik“ heißt. 

Er verzichtet konsequent auf die Bezeichnung Staat, denn wenn er vom Staat reden würde, würde er
nicht mehr die Wahrheit sagen. Die Wahrheit aber ,beteuert er, sage er trotzdem.

Er sagt: „Was für eine starke und sympathische, sportlich und menschlich rundum begeisternde 
Mannschaft.“

Sehr wohl, wahrlich begeisternd, wenn man den Sieg bezahlt bekommt. Da kann man durchaus sich
hinstellen und ein einzelnes silbernes Lorbeerblatt abgreifen. Denn ein  Lorbeerkranz für den 
wahren Sieger, der ist eben nun einmal nicht nur ein einzelnes Blatt und außerdem aus Gold.

Weiter sagte er „Und in unserem Land selbst waren Freude und Begeisterung groß, ohne dass sich 
überhebliche und falsche Töne in den Vordergrund spielen konnten.“

Überhebliche Töne wurden selbstverständlich ausgeblendet bis auf die von anderen Medien 
veröffentlicht wurden oder die sogar während der Siegesfeier am Brandenburger Tor zeitgleich über
den Schirm flimmerten. Hier möchte ich nur an das Pissen in der Hotelhalle erinnern und zu der 
Feier für das „Scheißding“, bei dem die Gauchotänzer die Brasilianer und Argentinier demütigend 
beschimpften. Das ist Gauckler in seiner Person. So Jemand ist auszuzeichnen. Was wird er sagen, 
wenn dieses ach so starke Weltmeister“team“ nicht zur Europameisterschaft fahren kann, weil sie 
gegen Polen für die Qualifizierung bereits 1:0 verloren haben und gegen Irland ein mageres 1:1 zu 
Hause schafften. Wohl gemerkt, Irland und vor allem Polen, sind weit in der 2. Hälfte der ersten 
Hundert der Weltrangliste zu finden.

 

Die Deutschen aber lassen es nach wie vor zu, daß dieses Leut den Bundespräsidenten mimt, der 
nichts weiter ist als ein beschnittener und kastrierter Reichspräsident der Weimarer Republik, der 
wie diese den Kriegstreibern dient.

 

Das Zweite von dem ich heute berichte ist kein Scherz und erst recht kein Aprilscherz, da es am 9. 
Mai vor dem sowjetischen Ehrenmal geschah [1]. Da traten vier aufrichtige NVA-Offiziere auf um 
die gefallenen Helden zu ehren, die ihr Leben im Kampf gegen Hitler verloren haben.

Und dafür setzte man sie nun vor Gericht. Ein Ausnahmegericht der „Bundesrepublik“, die sich auf 
ein juristisch nichtiges Grundgesetz beruft. Die Brdlern verweigern den Deutschen einen 
Friedensvertrag und eine frei bestimmte Verfassung. Aber was haben denn die vier Standhaften 



verbrochen? Sie haben doch letztendlich nichts weiter getan als ehrlich und aufrichtig  ihren 
Fahneneid befolgt. Was? Ja, Fahneneid befolgt, aus dem sie nicht entlassen wurden, den die NVA 
wurde rechtswidrig in die Bundeswehr eingegliedert ohne sie juristisch aufzulösen. Das konnte die 
BRD nicht. Das hätten allerhöchstens die Russen können mit Beteiligung der drei Westmächte, 
denn die kasernierte Volkspolizei, der Vorgänger der NVA, wurde am 1.7.1952 gegründet. Und da 
die DDR ohne Friedensvertrag nach wie vor nach den Vorschriften des Ländereinführungsgesetzes 
vom 22.7.1990  im Rechtsstand vom 23.07.1952 weiterbesteht (siehe Anhang Tag 1 & 2+4 
Begründung), ist das bevor es die vier Besatzungsmächte nicht ändern, nun einmal bis zu einem 
Friedensvertrag weiter so. Und das ist nachgewiesen und von den Brdlern bis dato unwiderlegt. Da 
hilft auch kein Gejammere der Nepper, Schlepper, Bauernfänger wie die Krrs, Volksbundesrath, der 
Frühwalder Selbstverwalter oder den Gesürmelten.

Da hilft nur die Wahrheit, die dem Gewissen verpflichtet ist. Ein Gewissen spreche ich dem 
Gauckler ab, da ihn die 7 Lügen (siehe Anhang) der neuen Präambel des GG nicht im geringsten 
bekümmern.

 

Freiheit ist die Würde der menschlichen Natur [Immanuel Kant]
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[1]https://www.youtube.com/watch?v=5KvO18pKiO4

 

https://www.youtube.com/watch?v=5KvO18pKiO4
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-04-050601.pdf
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-01-130501.pdf
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-01-130501.pdf
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-01-120209.pdf

